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50 Jahre Haus Felsengrund
Im Frühjahr 1969 wurde das nunmehr 
seit 50 Jahren bestehende Haus Felsen-
grund in Zavelstein eingeweiht.
An unserem diesjährigen Freundes-
tag am 1. September hielten wir noch 
einmal Rückblick auf die Wunder der
Gnade Gottes, die unser großer HERR 
an diesem Ort vollbrachte und die wir 
auch in der Gegenwart deutlich erle-
ben dürfen.

Neben der Botschaft, die von Charles 
Reichenbach zum Thema „Kraft und 
Verheißung“ weitergegeben wurde, 
ist unser Bürgermeister der Stadt Bad 
Teinach-Zavelstein, Markus Wendel, 
unserer Einladung gefolgt und hat ein 
Grußwort an die Teilnehmer der Fest-
versammlung gerichtet.
Wir sind sehr dankbar, ein sehr gutes 
Verhältnis zu den Verantwortlichen der
Stadtverwaltung pflegen zu können 
und bedanken uns auf diesem Wege 
nochmal für die Überreichung eines 
großen Luftbildes unseres Ortes, wel-
ches mittlerweile einen repräsentativen
Platz im Flur vor unserer Cafeteria ge-
funden hat.

In einigen Beiträgen am Nachmittag 
tauchten wir nochmal in die Entste-
hungs-Geschichte des Haus Felsen-
grund ein:
Robert und Erne Seyerle, Gründer vom
„Verein Bibelheim und Bibelschule 
Böblingen“, brannte das Herz für Mis-
sion und Evangelisation.
In den Nachkriegsjahren erbauten sie
unter großer Last in Böblingen ein 
Haus, das als Bibelheim und Bibel-
schule genutzt werden konnte.

Fürbitte und Gebet
Dankt mit uns
• für ein Jahr mit vielen dankbaren Gästen

• für alle Kraft, Unterstützung und Hilfe bei den  
 täglichen Arbeiten im Haus 

• für die neuen Mitarbeiter, die unser Team 
 verstärken

Betet mit uns
• für die finanziellen Mittel für bevorstehende 
 Investitionen

• für die schnell endende Einschränkung durch 
 die Baustelle in der Straße

• um Bewahrung für Haus, Gäste, Referenten 
 und Mitarbeiter

AUSWAHL NÄCHSTERVERANSTALTUNGEN

Mi. 01.01. – Sa. 04.01.
Bibelwoche
mit Hans-Joachim Schnell, 
Evangelist
Die heilbringende Gnade 
ist erschienen – Der Titusbrief

Mo. 13.01. – Fr. 17.01.
Bibeltage
mit Thomas Monshausen
Wenn der Himmel zum 
Thema wird

So. 26.01. – Fr. 31.01.
Bibelwoche
mit Karl-Ernst Höfflin, Mitarbeiter 
der Barmer Zeltmission
Wenn Träume zerplatzen – 
Das Leben Josefs

Fr. 14.02. – So. 16.02.
Wochenend-Bibelseminar
Referent: Wilhelm Diegel, 
Gemeindegründer und Pastor
Leitung: Matthias Schwaderer
Das Buch Ruth – Ein Spiegel 
der Gnade Gottes 

So. 16.02. – Di. 19.02.
Abendandacht mit Otto Fahrer / 
Roland Bretschneider
Tagsüber freie Zeit – 
kein Programm 

Sa. 22.02. – So. 01.03.
Bibelwoche
mit Siegmar Platzen, Prediger
Ohne Verdienst gerecht

So. 01.03. – So. 08.03.
Bibelwoche
mit Kornelius Schulz, 
Missionswerk Friedensbote
Die Apostelgeschichte: 
Die Entstehung der Gemeinde und 
das Leben der ersten Christen

So. 08.03. – Fr. 13.03.
Bibelwoche
mit Bernd Thurm, Prediger 
Das Konzept Nehemias – 
wie bewältige ich Probleme?

Mo. 23.03. – Do. 26.03.
Bibeltage 
mit Tobias Müller, 
Int. Arbeitsgemeinschaft Mission
Amazing Grace – 
Die Gnade verstehen 

So. 29.03. – Fr. 03.04.
Bibeltage 
mit Wolfgang Wilke, 
Gemeindehilfsbund
Josef und das Heilshandeln Gottes 

Unbedingt vormerken
Rechtzeitig anmelden
Do. 21.05. – So. 24.05.
Intensiv-Bibelstudientage
Referent: Dr. Winfried Balke (Israel),
Vortragsredner IVCG und Autor
zuletzt Leiter für Managementtrai-
ning und Organisationsentwicklung 
Die Offenbarung: Endzeit-Szenarien 
und der Sieg des Lammes

Weitere Angebote finden Sie in unserem Jahresprogramm und auf 
www.haus-felsen-grund.de

Stiftung Haus Felsengrund
Weltenschwanner Str. 25
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Telefon 07053 9266-0, Fax 07053 9266-126
info@haus-felsen-grund.de
www.haus-felsen-grund.de

Bankverbindung (In- und Ausland)
Sparkasse Pforzheim Calw 
IBAN: DE60 6665 0085 0004 0858 25
BIC: PZHSDE66

Datenschutz 
Personenbezogene Daten unserer Bezieher speichern 
wir – geschützt vor fremdem Zugriff – in einer sicheren 
Datenbank, entsprechend dem geltenden deutschen und 
EU-Datenschutzrecht. Dies sind Name und Kontaktdaten 
sowie Nutzungs- und Bestandsdaten. Stiftung Haus Felsen-
grund verwendet diese Daten ausschließlich zur eigenen 
Bestell-, Liefer- und Spendenabwicklung. Weitergehende 
persönliche Daten, z.B. aus Gesprächen oder Korrespon-
denzen werden nicht gespeichert. 
Falls Sie den Freundesbrief nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie ihn jederzeit abbestellen.

Wie glücklich sind die, die in deinem Haus wohnen. 
Immerzu loben sie dich.
Psalm 84,5

Bankgeschäfte werden heute bereits vielfach Online 
erledigt. Der angefügte Zahlschein soll bitte nicht als 
Zahlungsaufforderung angesehen werden. Er soll lediglich 
für diejenigen als Erleichterung dienen, die uns noch durch 
handausgefüllte Überweisungen unterstützen möchten.

Manna am Morgen 
H. E. Alexander
ISBN 9782826050322 
17,90 €
zzgl. Versand

BUCHEMPFEHLUNGEN

Die letzte Träne
(56 Seiten)
3,90 € 
zzgl. Versand Bibelschule für Jedermann

(645 Seiten)
AT + NT zusammen: 35,95 € 
Einzelband je 19,95 € 
zzgl. Versand

Alle Bücher sind bei uns im Buchladen erhältlich



Möglichkeiten, die Gott ihnen aufzeigt 
und/oder kommen Sie doch auch selbst 
wieder hierher und erfahren Sie im 
Schwarzwald unter Gleichgesinnten Got-
tes Gegenwart. 
Wir freuen uns, Sie hier in Zavelstein 
begrüßen zu dürfen!

Seit diesen Sommer hat Herr Bodo 
Fritz bei uns die Küchenleitung in Voll-
zeit übernommen. Ebenso arbeitet Herr 
Siegfried Fuhrmann als stellvertre-
tende Küchenleitung bei uns mit.
Mit diesen beiden Mitarbeitern haben 
wir zwei gelernte Köche, die unseren 
Gästen, so wie bisher auch, schmack-
haftes Essen kreieren und für das leib-
liche Wohl sorgen.
In der Hauswirtschaft unterstützt uns 
seit 1. September Frau Ute Pregitzer in 
Teilzeit.
Alle drei haben sich bereits sehr gut in 
unser Team eingefügt. Wir wünschen 
ihnen Gottes Segen für ihre Aufgaben 
bei uns. 

In der Schließzeit im Dezember wer-
den nun in den drei Gruppenräumen 
im Untergeschoss direkte Ausgänge 
nach draußen geschaffen. Im Garten 
wird dafür ausgebaggert, um dann 
im Frühjahr die Treppen anlegen zu 
können. Die Betonwände werden auf 
die entsprechend notwendige Größe 
ausgesägt. Diese Auflage zum Brand-
schutz wird über 30.000 € in Anspruch 

nehmen. Auch im Foyerbereich werden 
einige vorbereitende Arbeiten zur Si-
cherung des vorderen Treppenhauses 
durchgeführt.
Bitte beten Sie mit, dass alles rechtzei-
tig vor den wieder gut besuchten Weih-
nachtstagen fertig wird.  

Am Hauptparkplatz haben wir eine Be-
leuchtung installiert. Nun muss Abends 
niemand mehr im Dunkeln zu seinem 
Fahrzeug gehen. Besonders in der 
Winterzeit ist dies eine Verbesserung 
für unsere Gäste.
Die Straßenbaustelle direkt vor dem 
Haus bedeutet eine starke Einschrän-
kung. Die vorderen Zimmer sind teilwei-
se unvermietbar. Die Belastung durch 
Lärm der Bauarbeiten ist erheblich.
Die Erschließung für das Neubaugebiet 
im Wald gegenüber hat sich um einige 
Wochen verzögert. Wir hoffen, dass die 
Arbeiten vor dem winterlichen Dauer-
frost endlich abgeschlossen werden 
können. 

Am Freundestag konnten wir bekannt 
geben, dass die „Bibelschule für Jeder-
mann“ von Dr. Gertrud Wasserzug nun 
in einer Neuauflage wieder erhältlich 
ist. Das über 600 Seiten starke Werk in 
DIN-A4 wurde zweiteilig, getrennt nach 
AT und NT, in den Druck gegeben.
Die einzelnen Bücher sind zum Preis 
von je 19,95 €, im Doppelpack zusam-
men für 35,95 €, bei uns im Buchladen 
erhältlich. Für zusätzliche Versandko-
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sten von 6 € (innerhalb Deutschlands)
können wir auch verschicken. Die „Bi-
belschule für Jedermann“ behandelt je-
des Buch der Bibel über mehrere Seiten 
sehr aufschlussreich und war bereits 
vielen Lesern eine große Hilfe in der Er-
weiterung ihres Verständnisses für das 
Wort Gottes.
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen 
Überblick über die Bibel zu gewinnen 
oder das Bibelwissen zu vertiefen.

Zum Abschluss des Freundestages 
durfte sich jeder Besucher das Büchlein 
„Die letzte Träne“ mitnehmen. Es han-
delt sich dabei um eine Sammlung von 
Bibelversen und teilweisen dazu kurzen 
Ausführungen, die einigen der derzeit 
tätigen Mitarbeiter des Haus Felsen-
grund in verschiedentlichen Lebenssi-
tuationen besonders wichtig geworden 
sind.
Wir möchten diese Ermutigung an die 
Gäste und Freunde des Hauses gerne 
weitergeben.
Das Büchlein ist ebenfalls in unserem 
Buchladen erhältlich.

Für die kommende Adventszeit, die vor 
uns liegenden Weihnachtstage und den 
Jahreswechsel, wünschen wir Ihnen 
Gottes reichen Segen.
An des HERRN guter Hand gehen wir 
ins neue Jahr und wissen uns auch 
dann bei IHM geborgen.

Ihr Roland Bretschneider

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in anderen EU/EWR-
Staaten in EuroName und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC
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SEPA-Überweisung/Zahlschein Bis 200 Euro gilt der abgestempelte 
Beleg als Zuwendungsbestätigung

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname, Ort (max. 27 Stellen)

Verwendungszweck/Spendencode, wenn gewünscht: (max. 27 Stellen)

Freundesnummer/PLZ: (max. 27 Stellen)

IBAN

Betrag: Euro, Cent
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Zahlungsempfänger:
Stiftung Haus Felsengrund
IBAN: DE60 6665 0085 0004 0858 25
BIC: PZHSDE 66
Sparkasse Pforzheim Calw

Spende:

Kontoinhaber / Einzahler:

Name:

IBAN:

Datum:

Bei Bareinzahlung Empfangsbestätigung 
des annehmenden Kreditinstituts

Stiftung Haus Felsengrund
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In Zusammenarbeit mit dem Gründer- 
ehepaar der Bibelschule Beatenberg 
(Schweiz), Saturnin und Gertrud Was-
serzug, begann 1958 das erste Semester
mit über 30 Bibelschülern in Böblingen.
Die Arbeit mit Abendbibelschule, Traktat-
verteilung, Straßen- und Kinderevange-
lisation wuchs stetig.
Das Haus wurde schnell für die vielfäl-
tigen Aufgaben und Arbeitsgebiete zu 
klein.
Kurz vor ihrem Heimgang 1961 legte 
Erne Seyerle ihrem Mann ihren letzten 
Wunsch aufs Herz: Das Bibelheim soll 
in Zavelstein mit größerer Kapazität 
neu entstehen.
Auf dem vorhandenen Gelände wurden 
bereits seit Jahren in Zelten und Holz-
hütten Kinderfreizeiten durchgeführt. 
Eine der Hütten trug schon damals den 
Namen „Haus Felsengrund“.

Robert Seyerle wagte den Schritt zur 
Planung für das neue Gebäude und 
Gott schenkte auch hierzu Gnade und 
Segen, die notwendigen finanziellen 
Mittel und viele unterstützende Hände.
Im Oktober 1968 wurde der Grundstein 
zum neuen „Bibelheim Haus Felsen-
grund“ gelegt.

Im Jahr 1983 durfte der Erweiterungs-
bau eingeweiht werden, der notwendig 
wurde, weil die Zimmer-Kapazität be-
reits wieder an ihre Grenzen kam.
Bis zu seiner Abberufung in die ewige 
Herrlichkeit im Jahr 1992 durfte Robert 
Seyerle erleben, wie dieses Werk vie-
len Menschen zum Segen wurde. Und 
auch heute sehen wir Gottes wunder-
bares Wirken an diesem Ort.
Seit 10 Jahren schon steht uns zusätz-

lich das Seminar- und Konferenzge-
bäude für bis zu 380 Personen zur Ver-
fügung, das von vielen Gruppen und 
Gemeinden für verschiedenste Veran-
staltungen genutzt wird.
So wuchs das „Haus Felsengrund“ über 
50 Jahre auf die heutige Größe heran.

(Auszug der Ansprache des Vorstandes 
zum 50jährigen Jubiläum des Haus 
Felsengrund)

Fünf Jahrzehnte „Haus Felsengrund“ 
bedeutet auch:
Viele Referenten, die über all die Jahre 
in Geradlinigkeit und kompromissloser 
Bibeltreue ihren Dienst taten und auch 
in Zukunft tun. 
Unzählige Geber und Beter, die unter-
stützt haben und weiter in Tat und Ge-
bet mittragen.
Unzählige Gäste, die ein- und ausge-
gangen sind und denen der Aufenthalt 
hier zum Segen wurde.
Eine Vielzahl von Mitarbeitern, die hier 
an diesem Ort ihre Aufgabe von Gott 
sahen und sehen. 

Über all diese Fülle und Gnade durch 
unseren Herrn Jesus Christus können 
wir nur demütig und dankbar zurückbli-
cken und IHM darüber alle Ehre geben.

Haus Felsengrund war von Anfang an 
ein Glaubenswerk. Ohne die Unterstüt-
zung vieler Beter, Helfer und Geber hät-
te der Betrieb schon lange eingestellt 
werden müssen. Der Gästebetrieb al-
lein deckt die Kosten bei weitem nicht. 
Leider immer wieder vorzunehmende 
Preisanpassungen reichen nicht aus, 

um alle auflaufenden Rechnungen zu 
begleichen. Obwohl in letzter Zeit ver-
mehrt größere Gruppen im Haus ihre 
Freizeiten durchführen und auch für das 
nächste Jahr fast alle Wochenenden 
mit Gruppen und Freizeiten gefüllt sind, 
sind die Gästezahlen der unter der Wo-
che stattfindenden Bibelwochen schon 
seit Jahren rückläufig. 
Eine Urlaubswoche unter Gottes Wort 
zu verbringen, steht heute bei Vielen 
nicht mehr im Fokus. 
Dabei ist es so wichtig, klar und fun-
diert, fern jeder Bibelkritik, Gottes Wort 
zu hören, in guter geistlicher Gemein-
schaft zu sein, sich gegenseitig aus-
zutauschen und zur Ruhe zu kommen. 
Genau dies erlebt der Gast hier bei uns. 
Dafür steht das Haus Felsengrund jetzt 
bereits seit 50 Jahren.

So wie im persönlichen Leben sind auch 
auf das Haus die Angriffe des Widersa-
chers vielfältig. Strengere Vorschriften 
des Gesetzgebers, finanzielle Engpässe, 
zeitweise gehäufte Krankheitsfälle bei 
Mitarbeitern oder Gästen, Personal-
mangel in Spitzenzeiten, manchmal 
auch direkt durch Menschen, die es 
möglicherweise gar nicht selber mer-
ken, dass sie dazu benutzt werden. 
Das war so und wird immer so sein, 
solange dieses Werk besteht. Es ist 
Gottes Werk. Und er beschützt es. Das 
wissen und glauben wir. 

Behördliche Auflagen z. B. im Bereich 
Brandschutz nehmen zu und reissen 
große Lücken ins Budget, das eigentlich 
für notwendige Renovierungen oder In-
standhaltungen genutzt werden sollte.
Bitte unterstützen Sie uns mit allen 

A: Freundestag  | B: Bürgermeister Markus Wendel  | C: Strassenbaustelle
D: Holzhütte - Haus Felsengrund - 1962  | E + F: Rohbau 1969
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